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I. Nichtamtlicher Teil

Stellenausschreibungen

Im Bereich des Staatlichen Schulamtes Brandenburg an der 
Havel ist vorbehaltlich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen 
Voraussetzungen beabsichtigt, nachfolgende Stellen für Schul-
leitungsfunktionen neu zu besetzen:

Schulleiter (m/w/d) an einer Grundschule

a.	 Grundschule „Karl Hagemeister“
	 Gluckstraße 8
	 14542 Werder (Havel)

	 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

b.	 Schulzentrum Baruther Urstromtal
	 Grundschule Baruth/Mark
	 Waldweg 1
	 15837 Baruth/Mark

	 – Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt –

	 Aufgaben:
	 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewährleis-

tung der Einhaltung von geltenden Rechts- und Verwal-
tungsvorschriften; Vertretung der Schule nach außen im 
Rahmen der Beschlüsse der Schulleitung und der schuli-
schen Gremien in enger Zusammenarbeit mit dem Schulträ-
ger und dem staatlichen Schulamt; Zusammenwirken mit 
Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit 
dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität schu-
lischer Arbeit; Sicherung einer geordneten Unterrichts- und 
Erziehungsarbeit; entscheidet über den Unterrichtseinsatz 
der Lehrkräfte; Förderung der schulischen Ausbildung der 
Studierenden sowie der Lehramtskandidatinnen und Lehr-
amtskandidaten; Gewährleistung der Schulprofilbildung 
und des Prozesses der Erarbeitung, Umsetzung und Evalu-
ierung eines Schulprogramms; Förderung der Schule als 
eine sich entwickelnde Organisation auf der Grundlage ei-
nes pädagogischen Grundkonsenses und einer aufbauenden 
Schulkultur.

	 Voraussetzungen:
	 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers für die Primarstu-

fe, Befähigung für die Laufbahn des Förderschullehrers 
oder Befähigung für die Laufbahn des Lehrers an Förder-
schulen; langjährige, mindestens vier Jahre umfassende Be-
währung in der Unterrichtspraxis in der Primarstufe bzw. 
im gemeinsamen Unterricht in der Primarstufe. 

	 Anforderungen:
	 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zu-

sammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts- und Er-

ziehungsarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit 
dem Schulträger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungs-
gremien; Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; erwartet wird Engagement, Eigenstän-
digkeit sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte 
Kenntnisse über das Schulrecht im Land Brandenburg; um-
fassende Kenntnisse über die Leitung und Organisation des 
Schulbetriebes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedin-
gungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der 
brandenburgischen Schule; der Nachweis einer Qualifikati-
on auf dem Gebiet des Schulmanagements ist erwünscht.

	 Weitere Hinweise:
	 Die Stellen können mit Beamten oder mit tariflich Beschäf-

tigten besetzt werden. Die unter Buchstabe a benannte Stel-
le ist mit der Besoldungsgruppe A 15 BbgBesG bzw. Ent-
geltgruppe 15 TV-L und die unter Buchstabe b benannte 
Stelle mit der Besoldungsgruppe A 14 BbgBesG zuzüglich 
Amtszulage bzw. Entgeltgruppe 14 TV-L zuzüglich Amts-
zulage bewertet.    

	 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 des Landesbe-
amtengesetzes oder gemäß § 31 TV-L bis zur Höchstdauer 
von zwei Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in 
das entsprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann 
erst nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonsti-
gen beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen.

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.

Schriftliche Bewerbungen sind innerhalb von vier Wochen 
nach Veröffentlichung der Ausschreibung im Amtsblatt des Mi-
nisteriums für Bildung, Jugend und Sport zu richten an das   

Staatliches Schulamt Brandenburg an der Havel
Die Leiterin

Magdeburger Straße 45
14770 Brandenburg an der Havel.

Hinweis zum Datenschutz
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezoge-
nen Daten werden auf der Grundlage des § 26 des Brandenbur-
gischen Datenschutzgesetzes verarbeitet.

Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden 
sind, oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung in 
den Stellenbesetzungsverfahren nicht berücksichtigt werden.
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Die Funktion als Koordinator Begabungsförderung wird zur 
Feststellung der Bewährung in der Funktion übertragen. Die 
Feststellung der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jahres. 
Eine Beförderung in das entsprechende Amt oder eine Höher-
gruppierung kann erst nach Erfüllen der schullaufbahnrechtli-
chen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfol-
gen.

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.

Schriftliche Bewerbungen sind innerhalb von vier Wochen 
nach Veröffentlichung der Ausschreibung im Amtsblatt des Mi-
nisteriums für Bildung, Jugend und Sport zu richten an das   

Staatliches Schulamt Brandenburg an der Havel
Die Leiterin

Magdeburger Straße 45
14770 Brandenburg an der Havel.

Hinweis zum Datenschutz
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezoge-
nen Daten werden auf der Grundlage des § 26 des Brandenbur-
gischen Datenschutzgesetzes verarbeitet.

Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden 
sind, oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung in 
den Stellenbesetzungsverfahren nicht berücksichtigt werden.

Im Bereich des Staatlichen Schulamtes Cottbus ist vorbehalt-
lich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen Voraussetzungen 
beabsichtigt, nachfolgende Stellen für Schulleitungsfunktionen 
neu zu besetzen:

1.	 Schulleiter (m/w/d) an einer Grundschule

	 Astrid-Lindgren-Grundschule
	 Hans-Grade-Allee 16
	 12529 Schönefeld

	  – Besetzung zum 01.08.2023 –
	
	 Aufgaben:
	 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewährleis-

tung der Einhaltung von geltenden Rechts- und Verwal-
tungsvorschriften; Vertretung der Schule nach außen im 
Rahmen der Beschlüsse der Schulleitung und der schuli-
schen Gremien in enger Zusammenarbeit mit dem Schulträ-
ger und dem staatlichen Schulamt; Zusammenwirken mit 
Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit 
dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität schu-
lischer Arbeit; Sicherung einer geordneten Unterrichts- und 

Im Bereich des Staatlichen Schulamtes Brandenburg an der 
Havel ist vorbehaltlich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen 
Voraussetzungen beabsichtigt, zum 01.02.2023 die Stelle als 
Studiendirektor (m/w/d) zur Koordinierung schulfachlicher 
Aufgaben (Koordinator Begabungsförderung) an der

Sportschule Potsdam „Friedrich Ludwig Jahn“
Zeppelinstraße 115

14471 Potsdam

neu zu besetzen.

Aufgaben:
Selbstständige und eigenverantwortliche Wahrnehmung, Koor-
dination und Organisation der pädagogischen Arbeit im Schule-
Leistungssport-Verbundsystem in der Sekundarstufe I, insbe-
sondere bei der Umsetzung der Vorgaben der schulinternen 
Lehrpläne durch die Lehrertrainerinnen und Lehrertrainer sowie 
deren fachgerechte Anleitung bei der Organisation des Unter-
richts in der sportlichen Begabungsförderung unter besonderer 
Beachtung der Aspekte der Gesundheitsförderung; Sicherstel-
lung eines Qualitätsmanagements zur Verbesserung des Unter-
richts in der sportlichen Begabungsförderung mit Hilfe der da-
tenbankbasierten individuellen Entwicklungsdokumentation, 
der Analyse zur langfristigen Leistungsentwicklung und zur 
Überprüfung der Wirksamkeit des Trainings; Koordination indi-
vidueller sportlicher Schullaufbahnen in der GOST insbesonde-
re im Additiven Abitur in Abstimmung mit dem Oberstufenko-
ordinator und dem Olympiastützpunkt für das Land Brandenburg; 
Zusammenwirken mit Lehrkräften, Eltern, Schülerinnen und 
Schülern sowie den jeweiligen Kooperationspartnern im Schu-
le-Leistungssport-Verbundsystem sowie Planung von Dienstrei-
sen, Trainingslager und Wettkampfmaßnahmen; selbstständige 
Koordination und Organisation der Öffentlichkeitsarbeit, Prä-
senz bei Wettkämpfen und kontextbezogenen Schulveranstal-
tungen.

Voraussetzungen:
Befähigung für die Laufbahn des Studienrates (allgemeinbil-
dende Fächer) mit Lehrbefähigung für das Fach Sport; mehr-
jährige, mindestens drei Jahre umfassende Bewährung in der 
Unterrichtspraxis im Bildungsgang zum Erwerb der allgemei-
nen Hochschulreife.

Anforderungen:
Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusam-
menarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit der Schul-
leiterin oder dem Schulleiter, den Mitwirkungsgremien und den 
Kooperationspartnern im Schule-Leistungssport-Verbundsys-
tem; sehr gutes Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; 
hohe Flexibilität und Belastbarkeit; gute Kenntnisse des bran-
denburgischen Schulrechts; Fähigkeit zu analytischer und kon-
zeptioneller Arbeit; Innovation in der Unterrichts- und Erzie-
hungsarbeit; Erfahrungen in der sportlichen Begabungsförderung 
jugendlicher Sportlerinnen und Sportler sowie das Vorhanden-
sein einer Trainer B Lizenz sind wünschenswert.

Weitere Hinweise:
Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftigten 
besetzt werden. Sie ist mit Besoldungsgruppe A 15 BbgBesG 
bzw. Entgeltgruppe 15 TV-L bewertet.
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antwortliche Wahrnehmung der Aufgaben gemäß Ge-
schäftsverteilungsplan; Unterstützung der Schulleiterin 
oder des Schulleiters bei der Wahrnehmung ihrer oder sei-
ner Aufgaben, insbesondere beim Zusammenwirken mit 
Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit 
dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität schu-
lischer Arbeit, der Sicherung einer geordneten Unterrichts- 
und Erziehungsarbeit, der Gewährleistung der Schulprofil-
bildung und des Prozesses der Erarbeitung, Umsetzung und 
Evaluierung eines Schulprogramms; Förderung der Schule 
als eine sich entwickelnde Organisation auf der Grundlage 
eines pädagogischen Grundkonsenses und einer aufbauen-
den Schulkultur und der Zusammenarbeit mit anderen Ein-
richtungen und Behörden.

	 Voraussetzungen:
	 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers für die Primarstu-

fe; mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassende Bewäh-
rung in der Unterrichtspraxis in der Primarstufe; Nachweis 
einer Qualifikation auf dem Gebiet des Schulmanagements.

	 Anforderungen:
	 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenarbeit, 

zur Innovation in der Unterrichts- und Erziehungsarbeit  
sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schulträger, 
der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; Durchset-
zungs- und Organisationsvermögen; hohe Belastbarkeit;  
erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit sowie die Fähig-
keit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse über das Schul-
recht im Land Brandenburg; umfassende Kenntnisse über 
die Leitung und Organisation des Schulbetriebes; gesicherte 
Kenntnisse der Rahmenbedingungen und Ziele der Umge-
staltung und Entwicklung der brandenburgischen Schule. 

	 Weitere Hinweise:
	 Die Stellen können mit Beamten oder mit tariflich Beschäf-

tigten besetzt werden. Sie sind mit der Besoldungsgruppe  
A 14 BbgBesG bzw. Entgeltgruppe 14 TV-L bewertet.

	 Die Funktion als stellvertretender Schulleiter wird zur Fest-
stellung der Bewährung in der Funktion übertragen. Die 
Feststellung der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jah-
res. Eine Beförderung in das entsprechende Amt oder eine 
Höhergruppierung kann erst nach Erfüllen der schullauf-
bahnrechtlichen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfolgen.

3.	 Schulleiter (m/w/d) an einem Oberstufenzentrum

a.	 Oberstufenzentrum 1
	 des Landkreises Spree-Neiße
	 Heinrich-Heine-Straße 14-16
	 03149 Forst (Lausitz)

	 – Besetzung zum 01.02.2023 –

	 Das Oberstufenzentrum besteht aus zwei Abteilungen.

	 Die Abteilung 1 umfasst den Bildungsgang der Berufsschule 
für die Berufe Industriemechaniker/in, Anlagenmechaniker/

Erziehungsarbeit; Entscheidungen über den Unterrichtsein-
satz der Lehrkräfte; Förderung der schulischen Ausbildung 
der Studierenden sowie der Lehramtskandidatinnen und 
Lehramtskandidaten; Gewährleistung der Schulprofilbil-
dung und des Prozesses der Erarbeitung, Umsetzung und 
Evaluierung eines Schulprogramms; Förderung der Schule 
als eine sich entwickelnde Organisation auf der Grundlage 
eines pädagogischen Grundkonsenses und einer aufbauen-
den Schulkultur.

	 Voraussetzungen:
	 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers für die Primarstu-

fe; langjährige, mindestens vier Jahre umfassende Bewäh-
rung in der Unterrichtspraxis in der Primarstufe; Nachweis 
einer Qualifikation auf dem Gebiet des Schulmanagements.

	 Anforderungen:
	 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zu-

sammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts- und Er-
ziehungsarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit 
dem Schulträger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungs-
gremien; Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; erwartet wird Engagement, Eigenstän-
digkeit sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte 
Kenntnisse über das Schulrecht im Land Brandenburg; um-
fassende Kenntnisse über die Leitung und Organisation des 
Schulbetriebes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedin-
gungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der 
brandenburgischen Schule.

	 Weitere Hinweise:
	 Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftig-

ten besetzt werden. Sie ist mit der Besoldungsgruppe A 15 
BbgBesG bzw. Entgeltgruppe 15 TV-L bewertet.

	 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 Landesbeamten-
gesetz oder gemäß § 31 TV-L bis zur Höchstdauer von zwei 
Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in das ent-
sprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen.

2. Stellvertretender Schulleiter (m/w/d) an einer Grund-
schule

a.	 Grundschule Friedersdorf
	 Kastanienallee 9a
	 15754 Heidesee/OT Friedersdorf

	 – Besetzung zum 01.02.2023 –

b.	 Grundschule Nordstadt
	 Frankfurter Straße 48
	 03149 Forst (Lausitz)

	 – Besetzung zum 01.02.2023 –

	 Aufgaben:
	 Vertretung der Schulleiterin oder des Schulleiters bei Ab-

wesenheit oder Verhinderung; selbstständige und eigenver-
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Ausbildung die dem Ausbildungsprofil des Oberstufenzen-
trums entspricht; langjährige, mindestens vier Jahre umfas-
sende Bewährung in der Unterrichtspraxis an beruflichen 
Schulen; Nachweis einer Qualifikation auf dem Gebiet des 
Schulmanagements.

	 Anforderungen:
	 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zu-

sammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts- und Er-
ziehungsarbeit sowie im engen Zusammenwirken mit dem 
Schulträger, der Schulaufsicht, den Mitwirkungsgremien, 
den Ausbildungsbetrieben, den zuständigen Stellen gemäß 
Berufsbildungsgesetz oder der Handwerksordnung und der 
Bundesagentur für Arbeit;  Durchsetzungs- und Organisati-
onsvermögen, hohe Belastbarkeit; erwartet werden Enga-
gement, Eigenständigkeit und die Fähigkeit zur Teamarbeit, 
fundierte Kenntnisse über das Schulrecht im Land Bran-
denburg, umfassende  Kenntnisse über die Leitung und Or-
ganisation des Schulbetriebes, gesicherte Kenntnisse der 
Rahmenbedingungen und Ziele der Umgestaltung und Ent-
wicklung der brandenburgischen Schule. 

	 Weitere Hinweise:
	 Die Stellen können mit Beamten oder mit tariflich Beschäf-

tigten besetzt werden. Sie sind mit der Besoldungsgruppe  
A 16 BbgBesG bewertet. Sofern die Stellen mit tariflich Be-
schäftigten besetzt werden, erfolgt die Zahlung eines außer-
tariflichen Entgeltes nach Entgeltgruppe 15 Ü TV-L.

	 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 Landesbeamten-
gesetz oder gemäß § 31 TV-L bis zur Höchstdauer von zwei 
Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in das ent-
sprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen.

4.	 Abteilungsleiter (m/w/d) an einem Oberstufenzentrum

	 Oberstufenzentrum Dahme-Spreewald
	 Abteilung 1
	 Brückenstraße 40
	 15711 Königs Wusterhausen

	 – Besetzung zum 01.10.2022 –

	 Die Abteilung 1 umfasst den Bildungsgang der Berufsschu-
le Elektrotechnik, den Bildungsgang der Berufsvorberei-
tung und die zweijährige Fachoberschule Technik.

	 Aufgaben:
	 Leitung und Weiterentwicklung der Abteilung auf kollegia-

ler Grundlage; selbstständige Wahrnehmung der Aufgaben 
als Mitglied der Schulleitung des OSZ gemäß Geschäfts-
verteilungsplan sowie das Zusammenwirken mit den Leite-
rinnen und Leitern der anderen Abteilungen; selbstständige 
und eigenverantwortliche Planung, Koordinierung und Ab-
stimmung des Lehrkräfteeinsatzes und schulischer Prüfun-
gen im Rahmen der Entscheidungen des Schulleiters; Kom-
munikation und Abstimmung zu allen schulischen und 
außerschulischen Belangen mit den Kooperationspartnern, 
allgemeinbildenden Schulen, fachpraktischen Ausbildungs-

in und KFZ-Mechatroniker/in, den einjährigen Bildungs-
gang der Berufsfachschule-Grundbildung zur Berufsorien-
tierung sowie den doppelqualifizierenden Bildungsgang für 
Industriemechaniker/innen.

	 Die Abteilung 2 umfasst den Bildungsgang der Berufsschu-
le für die Berufe Mechatroniker/in, Elektrotechniker/in so-
wie die IT-Berufe sowie den doppelqualifizierenden Bil-
dungsgang für Mechatroniker/innen.

b.	 Oberstufenzentrum Lausitz
	 Lauchhammerstraße 33
	 01987 Schwarzheide

	 – Besetzung zum 01.02.2023 –

	 Das Oberstufenzentrum besteht aus 3 Abteilungen.

	 Die Abteilung 1 umfasst den Bildungsgang der Fachschule 
Technik, das berufliche Gymnasium und Berufsschule für 
Berufe im Bereich Chemie-, Verfahrens- und Anlagentech-
nik.

	 Die Abteilung 2 umfasst die duale Berufsausbildung für 
den Bereich Ernährung/Hauswirtschaft und Wirtschaft und 
Verwaltung, die Berufsfachschule Sozialwesen und die 
Fachschule Soziales sowie die Berufsfachschule Grundbil-
dung.

	 Die Abteilung 3 umfasst den Bildungsgang der Berufsschu-
le für den Bereich Metall und Kraftfahrzeugtechnik, den 
Bildungsgang zur Vertiefung der Allgemeinbildung und 
Berufsorientierung und die Bildungsgänge der Berufsfach-
schule Grundbildung und Grundbildung-Plus.

	 Aufgaben:
	 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewährleis-

tung der Einhaltung von geltenden Rechts- und Verwal-
tungsvorschriften; Vertretung der Schule nach außen im 
Rahmen der Beschlüsse der Schulleitung und der schuli-
schen Gremien in enger Zusammenarbeit mit dem Schulträ-
ger und dem staatlichen Schulamt; Zusammenwirken mit 
Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit 
dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität schu-
lischer Arbeit; Sicherung einer geordneten Unterrichts- und 
Erziehungsarbeit; Entscheidungen über den Unterrichtsein-
satz der Lehrkräfte; Förderung der schulischen Ausbildung 
der Studierenden sowie der Lehramtskandidatinnen und 
Lehramtskandidaten; Gewährleistung der Schulprofilbil-
dung und des Prozesses der Erarbeitung, Umsetzung und 
Evaluierung eines Schulprogramms; Förderung der Schule 
als eine sich entwickelnde Organisation auf der Grundlage 
eines pädagogischen Grundkonsenses und einer aufbauen-
den Schulkultur.

	 Voraussetzungen:
	 Befähigung für die Laufbahn des Studienrates mit Lehrbe-

fähigung für mindestens eine berufliche Fachrichtung, die 
dem Ausbildungsprofil des Oberstufenzentrums entspricht 
oder Befähigung für die Laufbahn des Lehrers im berufs-
theoretischen Unterricht in der Sekundarstufe II mit einer 
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Schriftliche Bewerbungen sind innerhalb von vier Wochen 
nach Veröffentlichung der Ausschreibung im Amtsblatt des Mi-
nisteriums für Bildung, Jugend und Sport zu richten an das  

Staatliche Schulamt Cottbus
Herr Mader

Blechenstraße 1
03046 Cottbus/Chόśebuz.

Hinweis zum Datenschutz
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezoge-
nen Daten werden auf der Grundlage des § 26 des Brandenbur-
gischen Datenschutzgesetzes verarbeitet.

Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden 
sind, oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung in 
den jeweiligen Stellenbesetzungsverfahren nicht berücksichtigt 
werden.

Im Bereich des Staatlichen Schulamtes Neuruppin ist vorbe-
haltlich des Vorliegens der haushaltsrechtlichen Voraussetzun-
gen beabsichtigt, nachfolgende Stellen für Schulleitungsfunkti-
onen neu zu besetzen:

1.	 Stellvertretender Schulleiter (m/w/d) an eine Grund-
schule

	 Erich-Kästner-Grundschule
	 Salzburger Straße 75
	 14612 Falkensee

	 − Besetzung zum 01.08.2023 –

	 Aufgaben:
	 Vertretung der Schulleiterin oder des Schulleiters bei Ab-

wesenheit oder Verhinderung; selbstständige und eigenver-
antwortliche Wahrnehmung der Aufgaben gemäß Ge-
schäftsverteilungsplan; Unterstützung der Schulleiterin 
oder des Schulleiters bei der Wahrnehmung ihrer oder sei-
ner Aufgaben, insbesondere beim Zusammenwirken mit 
Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit 
dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität schu-
lischer Arbeit, der Sicherung einer geordneten Unterrichts- 
und Erziehungsarbeit, der Gewährleistung der Schulprofil-
bildung und des Prozesses der Erarbeitung, Umsetzung und 
Evaluierung eines Schulprogramms; Förderung der Schule 
als eine sich entwickelnde Organisation auf der Grundlage 
eines pädagogischen Grundkonsenses und einer aufbauen-
den Schulkultur und der Zusammenarbeit mit anderen Ein-
richtungen und Behörden.

	 Voraussetzungen:
	 Befähigung für die Laufbahn des Lehrers für die Primarstu-

fe, die Befähigung für die Laufbahn des Förderschullehrers 
oder Befähigung für die Laufbahn des Lehrers an Förder-
schulen; mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassende 
Bewährung in der Unterrichtspraxis in der Primarstufe bzw. 

stellen, Verbänden, Hochschulen, Kammern, Schulträger, 
Schulaufsicht und sonstigen Institutionen; Unterstützung 
der Arbeit der Mitwirkungsgremien; Feststellung der Fort-
bildungsbedarfe und Koordinierung der Wahrnehmung der 
Fortbildungsangebote in der Abteilung; Planung, Anleitung 
und Unterstützung der pädagogischen und fachlichen Ar-
beit zur Sicherung der Qualitäts- und Schulentwicklung; 
Gewährleistung des geordneten Schulbetriebs am Standort 
der Abteilung; Abwesenheitsvertretung innerhalb der 
Schulleitung; kontinuierliche Evaluation der Tätigkeit der 
der Abteilung zugeordneten Lehrkräfte und der eigenen Ar-
beit; Kenntnis und Umsetzung der relevanten Rechtsvor-
schriften.

	 Voraussetzungen:
	 Befähigung für die Laufbahn des Studienrates (zwei allge-

meinbildende Fächer oder mit einem allgemeinbildenden 
Fach und einem beruflichen Fach, das dem Ausbildungs-
profil der Abteilung entspricht) oder Befähigung für die 
Laufbahn des Lehrers im berufstheoretischen Unterricht in 
der Sekundarstufe II mit einer Ausbildung, die dem Ausbil-
dungsprofil der Abteilung entspricht; mehrjährige, mindes-
tens drei Jahre umfassende Bewährung in der Unterricht-
spraxis an beruflichen Schulen. 

	 Anforderungen: 
	 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar-

beit, zur Innovation in der Unterrichts- und Erziehungsar-
beit an der Schule, sowie zum engen Zusammenwirken mit 
der Schulleiterin oder dem Schulleiter, dem Schulträger, 
der Schulaufsicht, den Mitwirkungsgremien, den Ausbil-
dungsbetrieben, den zuständigen Stellen gemäß Berufsbil-
dungsgesetz oder der Handwerksordnung und der Bundes-
agentur für Arbeit; Durchsetzungs- und Organisationsver-
mögen, hohe Belastbarkeit; umfassende Kenntnisse über 
die Leitung und Organisation des Schulbetriebes; gesicher-
te Kenntnisse der Rahmenbedingungen und Ziele der Um-
gestaltung und Entwicklung der brandenburgischen Schule, 
der Bildungsgangverordnungen sowie über regionale 
Kenntnisse; der Nachweis einer Qualifikation auf dem Ge-
biet des Schulmanagements ist erwünscht.

	 Weitere Hinweise:
	 Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftigen 

besetzt werden. Sie ist mit der Besoldungsgruppe A 15 
BbgBesG bzw. Entgeltgruppe 15 TV-L bewertet.

	 Die Funktion als Abteilungsleiter wird zur Feststellung der 
Bewährung in der Funktion übertragen. Die Feststellung 
der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jahres. Eine Be-
förderung in das entsprechende Amt oder eine Höhergrup-
pierung kann erst nach Erfüllen der schullaufbahnrechtli-
chen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraussetzungen 
erfolgen.

Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.
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fassende Bewährung in der Unterrichtspraxis im Bildungs-
gang zum Erwerb der allgemeinen Hochschulreife; 
Nachweis einer Qualifikation auf dem Gebiet des Schulma-
nagements.

	 Anforderungen:
	 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zu-

sammenarbeit, zur Innovation in der Unterrichts- und Er-
ziehungsarbeit sowie zum engen Zusammenwirken mit 
dem Schulträger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungs-
gremien; Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; 
hohe Belastbarkeit; erwartet wird Engagement, Eigenstän-
digkeit sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte 
Kenntnisse über das Schulrecht im Land Brandenburg; um-
fassende Kenntnisse über die Leitung und Organisation des 
Schulbetriebes; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbedin-
gungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung der 
brandenburgischen Schule.

	 Weitere Hinweise:
	 Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftig-

ten besetzt werden. Sie ist mit der Besoldungsgruppe A 15 
BbgBesG zuzüglich Amtszulage bzw. Entgeltgruppe 15 
TV-L zuzüglich Amtszulage bewertet.

	 Das Amt als Schulleiter wird gemäß § 120 Landesbeamten-
gesetz oder gemäß § 31 TV-L bis zur Höchstdauer von zwei 
Jahren auf Probe übertragen. Eine Beförderung in das ent-
sprechende Amt oder eine Höhergruppierung kann erst 
nach Erfüllen der schullaufbahnrechtlichen und sonstigen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfolgen.

3.	 Abteilungsleiter (m/w/d) an einem Oberstufenzentrum

	 Oberstufenzentrum Ostprignitz-Ruppin
	 Abteilung 4
	 Alt Ruppiner Allee 39
	 16816 Neuruppin

	 − Besetzung zum 01.08.2022 –

	 Die Abteilung 4 umfasst die Bildungsgänge der Berufs-
schule im Bereich Ernährung und Hauswirtschaft, die Bil-
dungsgänge der Berufsfachschule zum Erwerb beruflicher 
Grundbildung und von gleichgestellten Abschlüssen der 
Sekundarstufe I, der Fachschule Sozialwesen und der Be-
rufsfachschule Soziales.

	 Aufgaben:
	 Leitung der Abteilung auf kollegialer Grundlage; selbst-

ständige und eigenverantwortliche Wahrnehmung der Auf-
gaben gemäß Geschäftsverteilungsplan insbesondere Pla-
nung und Leitung von Abteilungskonferenzen und 
Dienstbesprechungen; Leitung von Jahrgangs- und Klas-
senkonferenzen bei Entscheidungen über Versetzungen, 
Zeugnisse, Prüfungszulassungen und Abschlüsse; Organi-
sation und Durchführung der Bewerber- und Aufnahmever-
fahren für die Bildungsgänge; Zusammenwirken mit Lehr-
kräften, Eltern, Schülerinnen und Schülern und dem 
Schulträger auf gute Unterrichts- und Arbeitsbedingungen; 
Vertretung der Abteilung im Rahmen der Befugnisse ge-
genüber Erziehungsberechtigten, Behörden und Betrieben; 

im gemeinsamen Unterricht in der Primarstufe; Nachweis 
einer Qualifikation auf dem Gebiet des Schulmanagements.

	 Anforderungen:
	 Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar-

beit, zur Innovation in der Unterrichts- und Erziehungsar-
beit sowie zum engen Zusammenwirken mit dem Schulträ-
ger, der Schulaufsicht und den Mitwirkungsgremien; 
Durchsetzungs- und Organisationsvermögen; hohe Belast-
barkeit; erwartet wird Engagement, Eigenständigkeit sowie 
die Fähigkeit zur Teamarbeit; fundierte Kenntnisse über das 
Schulrecht im Land Brandenburg; umfassende Kenntnisse 
über die Leitung und Organisation des Schulbetriebes; gesi-
cherte Kenntnisse der Rahmenbedingungen und Ziele der 
Umgestaltung und Entwicklung der brandenburgischen 
Schule.

	 Weitere Hinweise:
	 Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftig-

ten besetzt werden. Sie ist mit der Besoldungsgruppe A 14 
BbgBesG zuzüglich Amtszulage bzw. Entgeltgruppe 14 
TV-L zuzüglich Amtszulage bewertet.

	 Die Funktion als stellvertretender Schulleiter wird zur Fest-
stellung der Bewährung in der Funktion übertragen. Die 
Feststellung der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jah-
res. Eine Beförderung in das entsprechende Amt oder eine 
Höhergruppierung kann erst nach Erfüllen der schullauf-
bahnrechtlichen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfolgen.

2.	 Schulleiter (m/w/d) an einem Gymnasium

	 Gottfried-Arnold-Gymnasium Perleberg
	 Puschkinstraße 13
	 19348 Perleberg

	 − Besetzung zum 01.08.2023 –

	 Aufgaben:
	 Leitung der Schule auf kollegialer Grundlage; Gewährleis-

tung der Einhaltung von geltenden Rechts- und Verwal-
tungsvorschriften; Vertretung der Schule nach außen im 
Rahmen der Beschlüsse der Schulleitung und der schuli-
schen Gremien in enger Zusammenarbeit mit dem Schulträ-
ger und dem staatlichen Schulamt; Zusammenwirken mit 
Lehrkräften, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern mit 
dem Ziel der Sicherung und Entwicklung der Qualität schu-
lischer Arbeit; Sicherung einer geordneten Unterrichts- und 
Erziehungsarbeit; entscheidet über den Unterrichtseinsatz 
der Lehrkräfte; Förderung der schulischen Ausbildung der 
Studierenden sowie der Lehramtskandidatinnen und Lehr-
amtskandidaten; Gewährleistung der Schulprofilbildung 
und des Prozesses der Erarbeitung, Umsetzung und Evalu-
ierung eines Schulprogramms; Förderung der Schule als 
eine sich entwickelnde Organisation auf der Grundlage ei-
nes pädagogischen Grundkonsenses und einer aufbauenden 
Schulkultur.

	 Voraussetzungen:
	 Befähigung für die Laufbahn des Studienrates (allgemein-

bildende Fächer); langjährige, mindestens vier Jahre um-
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	 Weitere Hinweise:
	 Die Stelle kann mit Beamten oder mit tariflich Beschäftigen 

besetzt werden. Sie ist mit der Besoldungsgruppe A 15 
BbgBesG bzw. Entgeltgruppe 15 TV-L bewertet.

	 Die Funktion als Abteilungsleiter wird zur Feststellung der 
Bewährung in der Funktion übertragen. Die Feststellung 
der Bewährung erfolgt nach Ablauf eines Jahres. Eine Be-
förderung in das entsprechende Amt oder eine Höhergrup-
pierung kann erst nach Erfüllen der schullaufbahnrechtli-
chen und sonstigen beamtenrechtlichen Voraussetzungen 
erfolgen.

 
Schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des § 2 SGB IX 
werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 

Schriftliche Bewerbungen sind unter Angabe der angestrebten 
Funktion innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung 
der Ausschreibung im Amtsblatt des Ministeriums für Bildung, 
Jugend und Sport zu richten an das  

Staatliches Schulamt Neuruppin
Herr Menzel

Trenckmannstraße 15
16816 Neuruppin.

Hinweis zum Datenschutz
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezoge-
nen Daten werden auf der Grundlage des § 26 des Brandenbur-
gischen Datenschutzgesetzes verarbeitet.

Sofern Sie mit der Verarbeitung der Daten nicht einverstanden 
sind, oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung in 
den jeweiligen Stellenbesetzungsverfahren nicht berücksichtigt 
werden.

Berechnung des Lehrkräftebedarfes für die Abteilung; Pla-
nung und Koordinierung des Lehrkräfteeinsatzes der Abtei-
lung; Koordinierung der pädagogischen Arbeit in der Abtei-
lung; Beratung von Lehrkräften und des sonstigen 
pädagogischen Personals sowie Unterrichtsbesuche; Förde-
rung der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte; Planung 
und organisatorische Durchführung von schulischen Prü-
fungen und Unterstützung der zuständigen Stellen bei 
nichtschulischen Prüfungen; schulfachliche Koordinierung 
innerhalb der Abteilung, Information und Beratung der 
Schülerinnen und Schüler über die Wahl der Unterrichtsan-
gebote in der Abteilung.

	 Voraussetzungen:
	 Befähigung für die Laufbahn des Studienrats mit Lehrbefä-

higung für mindestens eine berufliche Fachrichtung, die 
dem Ausbildungsprofil der Abteilung entspricht oder die 
Befähigung für die Laufbahn des Lehrers im berufstheore-
tischen Unterricht in der Sekundarstufe II mit einer Ausbil-
dung, die dem Ausbildungsprofil der Abteilung entspricht; 
mehrjährige, mindestens drei Jahre umfassende Bewährung 
in der Unterrichtspraxis an beruflichen Schulen.

	 Anforderungen:
	 Ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur kollegialen Zu-

sammenarbeit in der OSZ-Leitung, mit den Lehrkräften 
und dem sonstigen pädagogischen und nichtpädagogischen 
Personal der Schule sowie den Kooperationspartnern der 
beruflichen Bildung, zur Innovation in der Unterrichts- und 
Erziehungsarbeit an der Schule sowie zum engen Zusam-
menwirken mit dem Schulträger, der Schulaufsicht und den 
Mitwirkungsgremien; ausgewiesenes Durchsetzungs- und 
Organisationsvermögen; hohe Belastbarkeit; umfassende 
Kenntnisse über die Leitung und Organisation des Schulbe-
triebes sowie in der Arbeit mit Office- und Schulverwal-
tungsprogrammen; gesicherte Kenntnisse der Rahmenbe-
dingungen und Ziele der Umgestaltung und Entwicklung 
der brandenburgischen Schule sowie der Bildungsgangver-
ordnungen; der Abschluss einer Qualifikation auf dem Ge-
biet des Schulmanagements ist erwünscht.
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